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Eine runde Sache 
Als relativer Newcomer behauptet sich die 1996 gegründete NKE Austria GmbH gegen starken Mitbewerb durch 

die Branchenriesen auf dem Weltmarkt für Wälzlager. Wichtige FUinktions- und Qualitätsmerkmale sind makellose 

Oberflächenreinheit und zuverlässiger Korrosionsschutz. Diese Funktion erfüllen seit Mitte 2009 zwei von MAP 

PAMMINGER gelieferte, in den Fertigungsprozess integrierte kombinierte Spritzreinigungs- und Konservieranlagen der 

SLE electronic GmbH, deren Einsatz NKE ein Plus an Produktivität und Qualität brachte. 

Vom Fahrrad bis zum Kraftwelk Fast alle 
Masdlnen lJ'ld Anlagen enthalten drehende 
Achsen und Wellen. Die VerbindL.ng zu den 
feststehenden Teilen def Maschine stellen die 

Lager her, in denen sich diese rotierenden Ele­
mente ci'ehen. Sie netmen cie seitlichen Kräfte 

auf und sorgen für einm runden lauf. Um die 
ReibungsverkJste gering zu halten, verwendet 
man in den meisten Fällen Wälzlagef', in denen 
cie Dretbewegung voo Z'Nischen zwei Ringen 
laufenden Rollen, Nadan, Kegeln oder Kugeln 

übertragen werden. 

Innovation mit Tradition aus Steyr 

Bereits seit 1922 INIJden n Steyr in def ehe­
maligen staatlichen Steyr-Daimler-Puch AG im 
i'ldJstriellen Stil Wälzlager erzeugt Als cieses 
Wen< im Zuge einer Privatisiet'Ulgswelle von 
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links NKE 
Steyr etablierte 
sich seit seiner 
Gründung 1996 
als bedeutender 
Lieferant für 
Wälzlager aller 
Arten und Grö­
ßen im oberen 
Qualitätsseg­
ment 

rechts ln Steyr 
erfolgt die End­
fertigung der 
Wälzlager. 

einem Mitbewerber geschlucl<t wurde, grün­
deten 1996 eine Handvoll Mitarbeiter aus 

Schlüsselpositionen ebenfalls in Steyr dle 
NKE Austria GmbH. Mit auf die Individuel­
len Bedürfnisse der Kunden abgestimmtem 
Service in Form von Konstruktion und Pro­
duktentwicklung sowie Anwendungstechnik 
und Beratung bieten sie ein umfassendes 
Wälzlagersortiment mit unbeschränkten 
Möglichkeiten der Individualisierung. Die Brei­
te des Angelbots reicht dabei von kleinsten 
Einheiten, etwa für lnline-Skates, bis zu drei 
Meter durchmessenden Großlagern für Walz­
werke. 

Mit knapp 200 Mitarbeitern erwirtschaftete 
das Unternehmen nach einem durchschnitt­
lichen Wachstum von 35 Prozent im Jahr 
2009 fast EUR 44 Mio. Jahresumsatz. Mehr 
als 15 eigene Verkaufsbüros und über 240 
Händler sorgen weltweit für die so wichtige 

Nähe zum Kunden. Noch kombiniert NKE als 

reiner Assemblierer ausschließlich serienge­
fertigte oder kundenspezifische Einzelteile zu 
fertigen Lagern, die Vorbereitungen zum Auf­
bau einer eigenen Tei~ertigung sind jedoch 
bereits im Gange. 

Dem Wachstum entsprechend, musste NKE 
wiederholt erweitern und bezog im Juni 2009 
den Neubau am Stadtrand von Steyr. Die 
Planungen der neuen Produktionsstätte ga-

ben dem bereits seit 1~198 nach ISO 9001 
qualitäts- und nach ISO 14001 Umweltzer­

tifizierten Unternehmen Gelegenheit, neben 
dem Produktionsablauf auch dle Reinigung 
und Konservierung der fE~rtigen Lager neu zu 
organisieren. 

Wichtigen letzten Schritt integriert 

"Perfekte Reinheit undl eine gleichmäßig 
aufgelbrachte KonserviHrungsschicht zum 
Schutz gegen Korrosion sind wesentliche 
Qualitätsmerkmale eines Wälzlagers", weiß 
Patrick Kaltenböck. Seit sieben Jahren im 
Unternehmen, Ist er bei NKE für dle Arbeits­
vorbereitung verantworttlich. .Die kleinste 
Verunreinigung, der kleinste Anflug von Rost 
könnte zu einer Fehlfunklion, im schlimmsten 
Fall zur Zerstörung der ganzen Maschine füh­
ren". Das wäre fatal, denn auch bei extrem 
langlebigen lnvestitlonsgiÜtem - etwa einer 

Windkraftanlage - Ist ein, ungeplanter Lager­
tausch sehr kostspielig. 

Die Reinigung und Kon:servierung der ferti­
gen Lager erfolgte bei NI<E daher bereits seit 
Längerem maschinell. Dazu standen zwei 
getrennte, bauartgleiche: Anlagen mit hori­
zontal rotierenden Teilekörben zur Verfügung. 
Die erste erledigte die Säuberung Im Spritz­
reinigungsverfahren, die zweite brachte den 
Ölfilm auf. -+ 

1 Mit dem Umzug zur Kapazitätserweiterung 
erfolgte die Umstellung auf Lini•enfertigung. 2 Teile 
bis 100 kg laufen ohne anzuhalften durch eine 
Zweikammer-Reinigungs- und l<onservieranlage 
SLE MiereClean SC S500. 3 Gr·ößere Einheiten 
bis 250 kg Stückgewicht werden durch dieSLE 
MiereClean SC S1000 getaktet" d.h. sie halten für 
den Reinigungs- und Konservie·rprozess in den 
beiden geschlossenen Kammern an. 4 Hauptge­
winn sind erhöhte Produktivität und verbesserte 
Arbeitsbedingungen durch vollE~ Einbindung in 
den Produktionsablauf mittels l~ntegration eines 
angetriebenen Rollengangs in olle für die hohen 
Stückgewichte verstärkten Anlatgen. 
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HAM - Ihr kompetenter Partner 
in der Präzisionswerkzeug-Technologie 

Werkzeuge für die Bearbeitung 
moderner Werkstoffe wie 
Verbundwerkstoffe, Titan und 
Aluminium 

VHM-Werkzeuge 
Bohrer, Bohrsenker, Reibahlen, 
Fräser mit Diamantbeschichtung 

PKD-Werkzeuge 
Bohrer, Bohrsenker, Reibahlen, Fräser 

Spezielle Geometrien zur Vermeidung 
von Deiamination und Ausfransungen 
am Bohrungsaustritt 

Erhöhung der Werkzeugstandzeit 
durch leistungsfähige Diamantbe­
schichtungen. 

HARTMETAll-WERKZEUGFABRIK 
ANDREAS MAlER GMBH 

D-88477 SCHWENDI-HÖRENHAUSEN 
TELEFON 07347/61-0 · FAX 07347/7307 

info@ham-tools.com · www.ham-tools.com 
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Allerdings mussten die Maschinen manuell be­
schickt werden. Trotz gutem Ergebnis passte 
das nicht zu der Fertigung in Produktionslinien, 
die angesld'lts der steigenden Stückzahlen im 
neuen Werk geplant war. "Zwei Mann waren 
nur damit beschäftigt, die schweren Lager zu 
transportieren und die Reinigungs- und Kon­
servieranlagen zu beschicken", erinnert sich 
Patrick Kaltenböck .Das war ed'lte Knochen­
arbeit. Zudem ist jedes unnötige Handling mit 
einer Gefährdung der Oberflächenqualität ver­
bunden." N KE machte sich daher auf die Sud'le 
nach Maschinen für die Reinigung und Konser­
vierung der Lager im Durchlaufverfahren, die 
möglichst ohne manuelle Interaktion nahtlos in 
den Produktionsprozess eingegliedert werden 
können. Dieser findet auf zwei parallel ver1au­

fenden, getrennten Unien statt. AA einer davon 

werden Lager bis 500 mm Durchmesser her­
gestellt. während die zweite größeren Einheiten 
bis 1.000 mm vorbehalten ist. 

.,Eine der größten Herausforderungen war da­
bei das hohe Gewicht der Lager". sagt Johann 

Pühretmair. Er ist Vertriebsingenieur bel MAP 
PAMMINGER. Der in Österreid'l herstellerun­
abhängig agierende Ueferant für die industrielle 
Teilereinigung und -konservierung hatte bereits 
die bestehenden M lagen geliefert und war 
deshalb von NKE zuratH gezogen worden .• Für 
solche Gewichte sind d ie meisten Durd'llaufan­
lagen nicht geeignet." 

Kundenspezifisch an,gepasste 
Zweikammer-Durchlcmfanlagen 

Gefunden wurde die Lösung in Form von zwei 
unterschiedlich aufge~bauten kombinierten 
Spritzreinigungs- & K001servieranlagen der SLE 
electronic GmbH mit jH einem durch die Ma­

schine laufenden anget1riebenen Rollengang. ln 

beiden Fällen erfolgen iin zwei getrennten. ge­
schlossenen Kammem zunächst eine Spritz­

reinigung der Lager mit einem auf das Konser­
viermittel abgestimmten1 Spezialreinigungsmittel 
und anschließend die Konservierung mit einem 
Sprühnebel, ebenso in einem geschlossenen 
System. Dazwischen passieren die Lager ei-

nen Trockentunnel, in dem Reinigungsmitlei­
rückstände entfernt werden. 

Beiden Mlagen gemeinsam ist die integrier­
te Rltration und ein integrierter Ölabscheider. 
Der wesentliche Untersd'lied besteht in der 
Art und Weise, wie die NKE-Produkte durch 
die Reinigungs- und Konservieranlagen ge­
langen: Während große Wälzlager bis 250 kg 
und ihre Komponenten in der SLE MiereClean 
SC S1 000 in belden Kammern für den Reini­
gungs- und Konservierungsvorgang anhalten, 
also durchgetaktet werden, passieren die klei­
neren Einheiten bis 1 00 kg Stückgewicht die 
SLE MiereClean SC 8500 mit konstanter Ge­
schwindigkeit. 

Bei beiden Maschinen handelt es sich nicht 

um Standardausführungen. .,Nachdem wir 
Gelegenheit erhielten, Masd'linen von zwei in 
Frage kommenden Produzenten im Betrieb zu 
besichtigen, fiel die Entscheidung zugunsten 
SLE", erinnert sid'l Patrick Kaltenböck . • Dass 
diese Entscheidung richtig war, zeigte sich 

9 ln zwei getrennten 
Kammern erfolgt 
die Reinigung und 
Konservierung der 
Lager. Das SLE­
Sprühverfahren hält 
den Verbrauch der 
aufeinander abge­
stimmten Reinigungs­
und Konserviermittel 
gering. 

10 Kompakt und 
dennoch wartungs­
freundlich: Ölabschei­
der und Abluftanlage 
im Trocknungsbe­
reich zwischen den 
Kammern. 
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bere~s in der offenen, kollegialen und profes­
sionellen Zusammenarbeit m~ dem Hersteller 
bei der gemeinsamen Lastenhefterstellung." 
Wesentliche Abweichungen von der Norm 
waren dabei Verstärkungen zur Aufnahme der 
hohen Stückgewichte und die Integration des 

Rollenband es. 
Seit dem Umzug im Juni 2009 stehen die 
beiden Anlagen in Betrieb und halfen mit, die 
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Produktivität der Wälzlagerfertigung bei NKE 
erhebUch zu steigern, und das bei einem sehr 
sparsamen und damit :sowohl wirtschaftlichen 
als auch umweltschotnenden Verbrauch an 
Reinigungs- und Konserviermitteln. ..M~ die­
ser optimal auf unsero Zwecke abgestimm­
ten Ausstattung sind wir für das anhaltende 
Wachstum von NKE bestens gerüstet", sagt 
Patrick Kaltenböck. ,,Auch die hervorragende 

Anwend er 

NKE AUSTRIA GmbH 
Im Stadtgut C4 , A-4407 Steyr 

Tel. +43 7252-86667 

www.nke.at 

5 Die Einstellung erfolgt komfortabel mit 
einem abgesetzten BedienteiL 

6 Nach dem Vertassen der Reinigungs- und 
Konservieranlagen ... 

7 ... verlassen die gereinigten und konser­
vierten Lager gut verpackt das Werk. 

8 Die SLE-Durchlaufanlagen lösten zwei 
ebenfalls von MAP PAMMINGER gelieferte 
Render-Anlagen ab. Diese sind für Sonder-

S anfertigungen weiterhin im Einsatz. 

Zusammenarbeit mit MAP PAMMINGER be­
stätigt, dass wir bei der Partnerwahl die richtige 
Entscheidung getroffen haben." 

MAP PAMMINGER GmbH 

...1 

Krattenseestraße 45, A-4810 Gmunden 
Tel. +43 7612-9003-2603 
www.map-pam.at 

uienna-t.ec· 
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klrdlt i ..... VIr 

intertool· 

Schacherrnayer-Großhandelsgesellschaft m.b.H.I Geschäfts­
einheit Maschinen und Anlagen I Schacherrnayerstraße 2 
A-4021 Unz I Tel. +43{0)732-6599 DW 1418, Fax: DW 1444 
maschinenmetall@schacherrnayer.at I www.schacherrnayer.at 


